
Christusgemäß leben –
und das Ziel vor Augen behalten

Philipper 3,12-21



Der Philipperbrief

Kapitel 1 Kapitel 2 Kapitel 3 Kapitel 4
Christus 
unser Leben(s-
inhalt)
(1,3-26)

Christus unser 
Lebensvorbild
(1,27 – 2,30)

Christus
unser Lebensziel
(3,1 – 4,1)

Christus unsere 
Lebenskraft
(4,2-23)

Verherrliche
Christus! (1,20)

Lebe wie
Christus! (1,27)

Strebe nach
Christus! (3,8)

Sei zufrieden in
Christus! (4,23)

Freude im Leid Freude im Dienst Freude im
Glauben

Freude in gegen-
seitiger Anteil-
nahme



Wir lesen 

Philipper 
3,12-16



Unterwegs zum großen Ziel
Das christliche Leben ist ein 
Langstreckenlauf mit
Hindernissen.
Es werden jedoch nicht nur
die drei Ersten gekrönt,
sondern viele.



Man kann nicht 
mit einem 
schweren 
Rucksack an 
einem Wettlauf 
teilnehmen.



Christusgemäß leben – und das Alte hinten lassen

Was meint Paulus mit „Ich vergesse, was dahinten ist“?
- seine religiöse Karriere im Judentum (3,4-6)
- seine zentnerschwere Schuld (Christenverfolgung) und 

alle Sünden, bis zu seiner Errettung in Damaskus
- seine Sünden seit seiner Errettung, also in der Zeit der 

Nachfolge
Das alles durfte er vergessen – weil das Blut Jesu Christi 
ihn dazu berechtigte!  UNS AUCH!



Das große Ziel
Was ist das Ziel einer Braut?
- das Standesamt?
- die Hochzeit?
- der geschmückte Hochzeitssaal?
- die tollen Gäste?
 Nein! Der Bräutigam!!!



Vierdaagse Nijmegen 1977

- 22.000 Teilnehmer aus aller Welt
- 200 Kilometer in vier Tagen
- 11er Gruppe / nur 2 durften ausfallen
- Der erste Tag…



Beide Fußsohlen eine 
einzige große Blase





Wir lesen 

Philipper 
3,17-19



Denn viele wandeln … (V. 18-19)
- Feinde des Kreuzes
- ihr Gott ist ihr Bauch
- ihre Ehre ist in ihrer 

Schande
- sie sind auf das 

Irdische gesinnt



Feinde des Kreuzes Christi

Sie bejahen das Kreuz im
Leben Jesu 
(denn es brachte ihnen Vergebung) – 

  aber sie verneinen 
  das Kreuz in ihrem
  eigenen Leben!



Feinde des Kreuzes Christi
Sie kommen „unter das Kreuz“ (um dort 

ihre Sünden vergeben zu bekommen) – 
aber sie kommen nicht „an das Kreuz“, 
um dort mit Christus zu sterben, 
um wirklich ihr Ich in den Tod zu geben
und es dort zu belassen.



Christen waren sehr arm dran
- Christen wurden von den Römern verfolgt (Nero)
- Christen wurden von den Juden verfolgt (Offb 3,9)
- Juden hingegen wurden zu jener Zeit nicht verfolgt
- Juden standen unter dem Toleranz-Edikt des 
  Julius Caesar aus dem Jahr 63 v. Chr.
- Juden waren die einzige Religionsgemeinschaft im
  Römischen Reich, die neben dem Kaiser einen anderen
  Gott anbeten durften!
- Wer sich beschneiden ließ, konnte der Verfolgung entgehen!



In Zeiten der Verfolgung…

… werden wir unserer Gemeindeform    
       aus Überzeugung treu bleiben?



Evangelische Zentralstelle für 
Weltanschauungsfragen Berlin

Bibel-Fundamentalisten
und Ökumene-Verweigerer



Werden wir in Zeiten der Verfolgung 
unserer Gemeindeform    

aus Überzeugung 
treu bleiben?



Wir lesen 

Philipper 
3,20-21



Unser Bürgerrecht ist im Himmel
Paulus stellt dem „Irdisch-gesinnt-sein“ der falschen 
Lehrer das wahre himmlische Bürgerrecht gegenüber.
Die Philipper lebten im Osten Griechenlands und 
waren trotzdem Bürger Roms!
Zwischen den beiden Städten lag eine Distanz von ca. 
1.300 Kilometern!
Schauen wir uns die Karte an…





Römisches Bürgerrecht
- Philippi wurde mit römischem Recht 
  verwaltet
- die Bewohner trugen römische Kleidung
- die Amtssprache war Latein
- die Einwohner Philippis waren Bürger Roms
- Philippi war ein „Rom“ außerhalb Roms



Himmlisches Bürgerrecht
Die Parallele liegt auf der Hand:
- wir Christen sind Bürger des Himmels (3,20)
- wir wollen hier auf der Erde wie Himmelsbürger 

leben – Christen bilden eine Kontrastgesellschaft        
und Gegenkultur

- darum leuchten wir auch wie Himmelslichter in der Welt 
   mitten unter einem verdrehten und verkehrten 
   Geschlecht (Phil 2,15)



Wenn sich Menschen nicht auf Christus verlassen

Am Anfang des Kapitels:
„Judaisten“ verlassen sich auf Fleisch
Am Ende des Kapitels:
Irdisch Gesinnte verlassen sich auf irdische Vorzüge – z.B. 
das römische Bürgerrecht in Philippi.

Wir wollen uns völlig auf CHRISTUS und sein Werk 
verlassen und das große Ziel vor Augen behalten!



Der Kampfpreis (3,13)



Die Kronen des Neuen Testaments

1. Die unvergängliche Krone (1Kor 9,24-25)
Wisst ihr nicht, dass die, welche in der Rennbahn laufen, zwar alle 
laufen, aber nur einer den Preis erlangt? Lauft so, dass ihr ihn 
erlangt!
Jeder aber, der sich am Wettkampf beteiligt, ist enthaltsam in 
allem — jene, um einen vergänglichen Siegeskranz zu empfangen, 
wir aber einen unvergänglichen.



Die Kronen des Neuen Testaments

2. Die Krone des Ruhms (1Thess 2,19)
Denn wer ist unsere Hoffnung oder Freude oder Krone 
des Ruhms? Seid nicht auch ihr es vor unserem Herrn 
Jesus Christus bei seiner Wiederkunft? Ja, ihr seid unsere 
Ehre und Freude!



Die Kronen des Neuen Testaments

3. Die Krone der Gerechtigkeit (2Tim 4,7-8)
„Ich habe den guten Kampf gekämpft, den Lauf vollendet, 
den Glauben bewahrt.
Von nun an liegt für mich die Krone der Gerechtigkeit bereit, 
die mir der Herr, der gerechte Richter, an jenem Tag 
zuerkennen wird, nicht aber mir allein, sondern auch allen, 
die seine Erscheinung lieb gewonnen haben.“



Die Kronen des Neuen Testaments

4. Die Krone des Lebens (Jak 1,12)
Glückselig ist der Mann, der die Anfechtung erduldet; 
denn nachdem er sich bewährt hat, wird er die Krone des 
Lebens empfangen, welche der Herr denen verheißen 
hat, die ihn lieben.



Die Kronen des Neuen Testaments

5. Die Krone der Ehren (1Petr 5,2-4)
Hütet die Herde Gottes bei euch, indem ihr nicht gezwungen, 
sondern freiwillig Aufsicht übt, nicht nach schändlichem 
Gewinn strebend, sondern mit Hingabe,
nicht als solche, die über das ihnen Zugewiesene herrschen, 
sondern indem ihr Vorbilder der Herde seid!
Dann werdet ihr auch, wenn der oberste Hirte offenbar wird, 
den unverwelklichen Ehrenkranz empfangen.



Sind wir „Himmelsmenschen“?
Unser Vater ist im Himmel.

Unser Erlöser ist im Himmel.
Unser Heiligtum ist im Himmel.

Unser Bürgerrecht ist im Himmel.
Unser Schatz ist im Himmel.

Unser Ziel ist im Himmel.
Unsere Kronen sind im Himmel.



      Ende



Dr. Steve Farrar

ZIEL STREB ICH
 Mit Gott ins Ziel
        
 316 S.,     16,90 Euro



Dr. Steve Farrar

 ZIEL STREB ICH
 Mit Gott ins Ziel
        
 Hörbuch    13,90 Euro



Hans Peter Royer

Du musst sterben
bevor du lebst,
 damit du lebst,
 bevor du stirbst!

   MP3-CD, 9,95 Euro 



      Ende
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